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Vorwort.

Siloahquell und Ölberg, wer möchte es verneinen?
haben, wenigstens für die Christen, einen wundersam
lieblichen Klang. Diese Namen üben die Macht auf die
Gläubigen, daß es sie in fernen Welttheilen verlangt, im
Thale Kidron an dem stille gehenden Wasser sich zu
erquicken, und mit dem Fuße den Ölberg zu berühren,
und mit dem Auge dort oben und ringsum auf dem
Schatze von Denkwürdigkeiten zu lustwandeln. Daß
ich beiden, Quell und Berg, unverdrossen meine Auf¬
merksamkeit widmete, billig mit besonderer Rücksicht auf
diejenigen, welchen nicht vergönnt ist, als wirkliche Pil-
grime ihre Sehnsucht zu stillen, wird man wohl nicht
unlöblich, noch ganz undankenswerth finden. So möchte
ich denn, gründlich aus dem Borne schöpfend, meinen
Lesern einschenken, und, sodann an keiner zitternden Hand
weiter führend, sie zum Ölberg und auf dessen Gipfel
geleiten, fort und fort bestrebt, die Natur- und histori¬
schen Bilder mit gleicher Beflissenheit zu zeigen. Der
Pilger, welchem die Frische der Gegenwart vor Allem



werth sein muß und freilich von Niemanden durch Kunst¬

oder Schristzeichen ersetzt werden kann , mag sich mehr

um die von mir geschilderte Vergangenheit bekümmern,
und der an die mütterliche Erdscholle Gebundene wünscht,

im Heimweh nach dem heiligen Lande , zunächst ein
zauberhaftes Verschwinden des weithin trennenden Rau¬

mes , um so gut , wie möglich vas Gegenwärtige zu
genießen . Habe ich mich recht umgesehen , so dürste

der eine und andere , wie ich hoffe , nicht ohne einige

Befriedigung mein Buch aus der Hand legen.

Diese Schrift ist wieder nur ein Abschnitt meines

umfassenden Werkes über Jerusalem und seine Umge¬
bung , gleichwie die „ Denkblätter aus Jerusalem " , auf

welche , da sie nächstens erscheinen werden , ich auch ver¬

weise , ebenfalls aus zusammengestellten Abschnitten be¬

stehen . Damit ist das Schicksal meines Werkes entschieden;
wegen eigenthümlicher Verhältnisse muß es in selbstän¬

digen Stücken ans Licht treten . So Gott will , werden

in unlanger Zeit zwei Bücher Topographie von Jerusalem
und seiner Umgebung nachfolgen , und ein Beitrag zur
medizinischen Topographie der h . Stadt den Schlußstein
meines Baues bilden.

Ich habe nicht nöthig , über die Anlage der Schrift,

die Art der Darstellung u . dgl . mich näher zu erklären;
ich beziehe mich einfach auf die Vorworte zu Bethlehem
und Golgatha , Schriften , die ähnlich bearbeitet sind-

In Kürze führe ich nun diejenigen von mir be¬

nutzten Werke an , welche im Verzeichnisse von Karl



V

v. Räumer , Ed . Robinson , X. Marinier ( 1) , von
meinem in Bethlehem und Golgatha , von G . H . van
Senden ( Ket Heilige lOanä. Llorinckem 1851 . Hin¬
ten im ersten Theile ) , Karl Ritter ( Erdkunde , neue
Ausgabe von Palästina , 15 , 23 ff.; 16 , 1, 302 ff.)
nicht gefunden werden.
0 . 1280. bock. M8. Lern . nr . 46 . Lsseriptio l 'errss 8 »notso. Durch

gefällige Verwendung des Bibliothekars der bernerischen Stadt-
bibliothek , Herrn K. L. v. Steiger , erhielt ich eine auS«
züglichc Kopie dieses , so wie des folgenden Kodex.

0 . 1294 . LUnersire äs In perexrinnvion Irere Krcnkct. 6o4 . ms. Lern.
»r . 135 . Auch bewahrt die gleiche Bibliothek Maundeville
in französischer Sprache ( ms. bist . nr . 58) , und ich erman¬
gelte nicht, die mitgetheilte Kopie hier und da zu vergleichen.

* 1450 . 6oä . bibliotbev « Vsäisnss 8 . KsIIonsis . . serixtns » / »uckovreo
<ks

* 1563. Äerensn . lervsnlem . k'rnnssf . 1563.
1675. AlaminiuS . Itinerarium per ? »Iwslin»m. Rotenburg 1681.
1679. 15a/̂ . Vinxx 'w . . »18 . 8sxoloro . LokvA'na 1683.
1719 . Schmid . Reis » Beschreibung . Ulm 1723.
1709 u- 1724. Bricmlc . Andächtige Pilgerfahrt . München 1729.
1728 . vcrttr ' Foi ' °/c,rc >()L« ,

1728 .
0 . 1755. Lusignan - Reise nach der Türkei und einem Theil der

Levante . Hamburg 1789.
1767. /t/nritr . Istori » äello stato xressnte äell » oitt» äi Kerus »-

lemme. I»>vorno 1790.
1824 . Änocokr . Osservnrion ! kette ne' visxxi in Lxitto , nell » 8i-

ri » . , Lessano 1841 sgg.
(1825 . I . I . Scoles . Vom ihm finden sich Originalbeitra 'ge in

der auch von Ritter ( 16, 1, 439) angeführten Abhandlung:
Ikke »robitcvlur »! Nistor ^ vk tke Oburob ok tbe Lal ^ 8e-
pulekre , b^ / ioSsnl b-onckon 1849 . Gerade nach dem
Erscheinen meines Golgatha gelangte ich in den Besitz dieser
schätzbaren , gründlichen Schrift , die mir für jenes hin und
wieder etwas Benutzenswerthes dargeboten hätte . Uebrigcns
hat es auch sein Gutes , daß zwei Männer , von einander
ganz unabhängig , öfter die gleichen historischen Ergebnisse
darlegen .)

* 1833 sqy. / .ane . llllio menners anä eustoms vk tke moäern Lxv >>-
tians . bivnäon 1846.



VI

1834. Curzon . Besuche in den Klöstern der Levante. Lpzg. 1851.
1838 . Kalte . kerexrinstions en Orient . psris 1810.
1837 u . 1839 . (Frau ) . ^ visit to nnä pi >Ie-

stine . Doniloll 1838 . Zweiter Besuch I ônclon 1811.
(1843 f. UMr'ams sNeni.) . So schreibe ich, wenn nicht seine Ool^6it ^ , sondern Nemoir vk tke l ' o-ivn nnä Lnvirvns ok 3err >8s-

lom (Lonckon 1819) gemeint ist. S . Ritter 16, 1, 310.)
1844. Halbleiter . Ansichten aus Palästina und Syrien . Miin-chcn 1848.
1848 . 1Voo -looo/e . 8orixture lunncks. 1 -onäon 1819.
1848. Schuber (Maria) . Meine Pilgerreise. , nach Jerusalem.Graß 1850.
1832 bis 1849. Kekroar«. äesoriptive 6eox>nxl>̂ . . vk knlcstive.

kkilaäelxliis 1850 ( „Das heilige Land" in deutschem Gewändeist erst in diesen Tagen erschienen) .

August 1852.


	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]

